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Werkateliers der 
Tagesstätte und 
der Wohngruppen 
mit Beschäftigung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit unseren Werkateliers bieten wir intern und extern wohnenden Menschen mit 
Beeinträchtigung Arbeitsplätze an. Im Vordergrund stehen die Förderung und 
Erhaltung von handwerklichen und lebenspraktischen Fähigkeiten. 

 
 

In den Werkateliers arbeiten extern und intern woh 

nende Menschen mit Beeinträchtigung zusammen. 

In wechselnden Gruppen entstehen Produkte aus 

Ton, Papier, Holz oder Textilien. 
 

Die möglichst hohe Selbstbestimmung und Teilnah 

me der Mitarbeiter*innen ist uns wichtig. Die Ta-

ges und Wochenstruktur wird gemeinsam verein-

bart. Die Angebote werden dem individuellen Bedarf 

entsprechend zusammengestellt. 
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Eintritte 
Nach einem Erstgespräch und der Besichtigung un- 

serer Ateliers wird eine 2 – 4 wöchige Schnupperzeit 

vereinbart. Ist diese erfolgreich, wird ein Betreu-

ungsvertrag mit einer 3-monatigen Probezeit abge- 

schlossen. Über die definitive Aufnahme wird im 

Rahmen dieser Probezeit und nach einer Standort- 

bestimmung mit allen Beteiligten entschieden. 
 

Medizinisches und Pflegerisches  
Medikamente aus der Hausapotheke können ab- 

gegeben werden, wenn wir eine Verordnung des 

Hausarztes (entsprechend unserer Liste Reserve- 

medikamente, zum Beispiel Kopfschmerztablette, 

Salbe gegen Mückenstiche) erhalten.  Für situativ 

abzugebende Medikamente wie Antibiotika etc. 

benötigen wir einen schriftlichen Auftrag der ge- 

setzlichen Vertreter. Sie erhalten die entsprechenden 

Vorlagen beim Eintritt durch uns. 
 

Versicherungen 
Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen der Werk- 

ateliers sind durch das SAZ Burgdorf gegen Berufs- 

und Nichtberufs-Unfall versichert 

In der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 

liegen 

• die Krankenkasse und Privathaftpflicht- 

Versicherung 

• die Anmeldungen bei der IV (ab dem 18. Altersjahr) 

für die Geltendmachung von Hilflosenentschädi-

gung und der Ausgleichskasse der Wohnortsge-

meinde (ab dem 1. Januar nach dem 

20. Geburtstag) als Nichterwerbstätige 
 

Verpflegung 
Das Mittagessen nehmen die extern wohnenden 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Tagesstätte 

im Essraum der Ateliers ein. Das Tagesmenu – wahl-

weise auch vegetarisch – wird aus der Zentralküche 

angeliefert. Innerhalb der Werkateliers bieten wir 

ein gesundes «z’Nüni» und «z’Vieri» an.  
 

Transporte 
Die Organisation und Finanzierung der Transporte 

liegt in der Verantwortung der Versorger. Gerne 

stehen wir Ihnen beratend zur Verfügung
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Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 08.00 bis 17.00 Uhr. 

In diesem Zeitraum sind die Begleitung und Betreu- 

ung der Mitarbeiter*innen jederzeit abgedeckt. 
 

Blockzeiten: 

09.00 Uhr – 11.30 Uhr und 13.30 Uhr – 16.00 Uhr. 

 

Tarif Tagesstätte 
Der Tarif für wird gemäss den Vorgaben der Gesund- 

heits-, Sozial- und Integrationsdirektion festge-

legt.  Er umfasst Begleitung, Betreuung und Grund-

pflege sowie Mittagessen und Zwischenmahlzeiten. 

 

 
 

 

Bei krankheits- oder unfallbedingten Absenzen, die 

durch ein Arztzeugnis belegt sind, wird kein Tarif ver-

rechnet. 
 

Verkauf unserer Produkte 
Unsere Produkte verkaufen wir direkt an unserem 

Empfang im SAZ Burgdor f und in ausgewählten 

Geschäften der Region. 
 
 

Beratung und Besichtigung 
Für weitere Auskünfte rund um die Werkateliers neh-

men Sie bitte Kontakt mit uns auf. Ihre direkte An-

sprechperson ist: 
 

 

Mathias Bösiger 

034 427 61 25 | mathias.boesiger@sazburgdorf.ch 
 

Burgdorf, 28.06.2021 
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